
 

Dritte Änderung der Prüfungsordnung für die  
wirtschaftswissenschaftlichen Masterstudiengänge 

Finanzen, Wirtschaftsprüfung, Controlling und Steuern, 
Entrepreneurship und Innovation, 

Applied Economics and International Economic Policy, 
Management und Marketing, 

Operations Management 
und 

Sustainability Management 
an der Bergischen Universität Wuppertal 

vom 25.07.2017  

Auf Grund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nord-
rhein-Westfalen (Hochschulgesetz) vom 16.09.2014 (GV. NRW. S. 547), zuletzt geändert am 
15.12.2016 (GV. NRW S. 1154), hat die Bergische Universität Wuppertal die folgende Ordnung erlas-
sen. 

Artikel I 

Die Prüfungsordnung für die wirtschaftswissenschaftlichen Masterstudiengänge Finanzen, Wirtschafts-
prüfung, Controlling und Steuern, Entrepreneurship und Innovation, Applied Economics and Internatio-
nal Economic Policy, Management und Marketing, Operations Management und Sustainability Ma-
nagement an der Bergischen Universität Wuppertal vom 13.08.2013 (Amtl. Mittlg. 46/13), zuletzt geän-
dert am 30.01.2017 (Amtl. Mittlg. 5/17), wird wie folgt geändert: 

1. § 2 Absatz 10 Satz 2 erhält folgende Fassung: 
„Können entsprechende Deutschkenntnisse bei der Antragstellung nicht nachgewiesen werden, 
kann der Zugang mit der Auflage erfolgen, dass D“ 

2. In § 2 Absatz 10 wird als Satz 3 angefügt: 
„Werden die Deutschkenntnisse nicht innerhalb der vorgegebenen Frist nachgewiesen, wird der 
Zugang widerrufen.“ 

3. § 5 Absatz 9 erhält folgende Fassung: 
„Die Modulbeschreibungen (Anhang) sind Teil dieser Prüfungsordnung. Sie legen für jedes Modul 
den Inhalt, das Qualifikationsziel, die Arbeitsbelastung (ausgedrückt in Leistungspunkten) und die 
Art und Dauer der Modulabschlussprüfung, fest.“ 

4. § 12 wird ergänzt durch Absatz 6 und erhält folgende Fassung: 
„Auf der Grundlage der Modulbeschreibung (Anhang) wird ein Modulhandbuch erstellt. Das Mo-
dulhandbuch enthält verbindliche und detaillierte Angaben zu  
1. den strukturierenden Modulkomponenten, insbesondere Inhaltsbeschreibungen sowie Ver-

anstaltungsformen und –umfang,  
2. der Verteilung der Arbeitslasten für die Vorbereitung der Teilnahme an den und die Nachbe-

AMTLICHE MITTEILUNGEN 
Verkündungsblatt der Bergischen Universität Wuppertal 

 Herausgegeben vom Rektor 

 

NR_39 JAHRGANG 46 
25. Juli 2017 



2 
 

reitung der Veranstaltungen auf die einzelnen Modulkomponenten,  
3. den verpflichtenden oder empfohlenen Voraussetzungen für die Teilnahme an Veranstaltun-

gen und Prüfungen,  
4. den Wahlmöglichkeiten zwischen den alternativen Modulkomponenten,  
5. dem Umfang der Arbeitslast der Modulprüfung und unbenoteter Studienleistungen, soweit 

dieser nicht schon in der ausgewiesenen Arbeitslast der Modulkomponenten enthalten ist, 
sowie  

6. ergänzenden Aussagen, die das Studium und die Prüfung näher beschreiben. 
Das Modulhandbuch ist in geeigneter Weise zu veröffentlichen. Es ist bei Bedarf und unter Be-
rücksichtigung der Vorgaben des Absatzes 3 und der Modulbeschreibung (Anhang) an diesen 
anzupassen“ 

5. Anhang: Die Form der Modulbeschreibung wird geändert und neu gefasst. 

Artikel II 
Inkrafttreten, Veröffentlichung 

Diese Prüfungsordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen als Ver-

kündungsblatt der Bergischen Universität Wuppertal in Kraft. 

__________________ 

Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät Wirtschaftswissenschaft– 

Schumpeter School of Business and Economics vom 01.02.2017. 

 

Wuppertal, den 25.07.2017 

Der Rektor 
der Bergischen Universität Wuppertal 

Universitätsprofessor Dr. Dr. h.c. Lambert T. Koch 
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Modul-Nr. Name des Moduls
ggf. in englischer Sprache

Workload
in LP

Gewicht
der Note

Angaben zu Form und Dauer der Prüfung xW 1 x US 2

Lernergebnisse /Kompetenzen

Voraussetzung für das Modul (falls gegeben)

Betriebswirtschaftslehre

MWiWi 1.1 Controlling 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Die Studierenden haben ein tiefgehendes Verständnis des unternehmerischen Risikos als Einflussfaktor auf Entschei-
dungen des Managements. Sie beherrschen Instrumente und Methoden des operativen und strategischen Controllings
zur Unternehmenssteuerung unter Unsicherheit. Zudem verstehen Sie die Wechselwirkungen zwischen internen Steue-
rungsrechnungen im Controlling und der Rechnungslegung nach IFRS (Wahlpflicht) bzw. sind sie in der Lage, die er-
lernten Methoden im Kontext von Gründungs- und Entwicklungsprozessen anzuwenden (Wahlpflicht).

MWiWi 1.2 Entwicklung unternehmerischer Persönlichkeit 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Die Studierenden sollen sich insbesondere lehrenden und lernenden Aufgaben des Erwerbs und der Ausdifferenzie-
rung einer »unternehmerischen Persönlichkeit« - für sich und andere - in Unternehmen und Bildungsorganisationen
wissenschaftlich fundiert legitimierend, gestaltend und evaluierend widmen können.Dafür bedarf es des Erwerbs u. a.
- von vertiefender, professioneller Fachkompetenz im Bereich der betriebswirtschaftlich ausgerichteten
Gründungspädagogik/-didaktik und in den relevanten Teil- und Nachbardisziplinen (neben der im Fokus stehen-
den Personalentwicklung und Berufs- und Wirtschaftspädagogik u.a. Persönlichkeitspsychologie, Sportwissenschaft,
kognitive Verhaltenstherapie, Sozialisationstheorie etc.) sowie der Ergebnisse und Befunde der nationalen und interna-
tionalen Gründungsforschung inklusive der emergierenden Theorie der Entrepreneurship Education

- von gründungspädagogisch/-didaktischer Anwendungskompetenz

• mit Schwerpunkt auf der wissenschaftsorientierten Anwendung von Planungs- und Analyseinstrumente in team-
orientierten Lehr-Lernsituationen (ECDseminar) wie Seminaren zur Persönlichkeitsentwicklung und in individuel-
len betrieblichen Lehr-Lernsituationen (ECDindividual) inklusive Coaching oder Mentoring

• zur zumindest erprobenden und bewährenden Gestaltung von über- bzw. außerbetrieblichen und betrieblichen
Sozialisationskontexten (Makroperspektive des ECD) sowie von konkreten betrieblichen Lehr/-Lernsituationen
(Mikroperspektive des ECD); u. a. durch eigen- und sozialverantwortliches Management der Entwicklung unter-
nehmerischer und charismatischer Persönlichkeit, z. B. in den Bereichen »internal locus of control«, Ambiguitäts-
toleranz sowie Durchsetzungsfähigkeit.

MWiWi 1.4 Innovations- und Technologiemanagement 10 LP 10

1Wiederholung: UW = uneingeschränkt, 1W = einmal, 2W = zweimal
2Anzahl unbenoteter Studienleistungen (US)
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MWiWi 1.4 Innovations- und Technologiemanagement (Fortsetzung)

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Die Studierenden werden zur Analyse und zur Steuerung von Innovationsprozessen befähigt. Die Veranstaltungen
behandeln weiterhin Strategien und Maßnahmen zum Technologiemanagement in Unternehmen. Die Studierenden
werden in die Lage versetzt, innovations- und techologiepolitische Problemstellungen in Unternehmen zu lösen. Neben
den Vorlesungen werden auch Fallstudien und Übungen zum Innovations- und Technologiemanagement angeboten.

MWiWi 1.6 Informationsmanagement und IT-Projektmanagement 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Die Studierenden erwerben Kenntnisse über das Wissensgebiet des Informationsmanagement. Dabei lernen die Stu-
dierenden Grundkonzepte des Informationsmanagement kennen, die Bedeutung der Information als unternehmerische
Ressource kennen. Darüber hinaus werden ausgewählte Bereiche des Informationsmanagement wie Datenmanage-
ment und Projektmanagement vertieft und die Studierenden lernen methoden- und werkzeuggestützt die Nutzung der
Ressource Information anhand ausgewählter praktischer Beispiele kennen.

MWiWi 1.7 Marketing 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Den Studierenden werden die Rahmenbedingungen, Ziele und Grundsatzstrategien der Markenführung vermittelt (Mar-
kenführung). Darüber hinaus lernen die Studierenden die gängigen Marketingtools im Bereich des Markencontrollings
kennen, die zur Unterstützung der Planung und Realisation markenbezogener Ziele, Strategien und Maßnahmen die-
nen (Markencontrolling). Ebenso lernen die Studierenden die in der Vorlesung vermittelten Strategien und Techniken auf
konkrete und aktuelle Fragestellungen des Marketings anzuwenden (Übung Praxis der Markenführung). Zudem erhal-
ten die Studierenden im Rahmen des Moduls in zwei Sitzungen Einblicke in die Durchführung von empirischen Studien
aus Versuchsleiter- und Probandensicht.

MWiWi 1.8 Personalmanagement 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Die Studierenden besitzen Kenntnisse über die theoretischen Grundlagen des Personalmanagements und sind in der
Lage, diese auf praxisbezogene Problemstellungen zu übertragen. Sie beherrschen die Gestaltung personalwirtschaft-
licher Aufgabenfelder und haben die Fähigkeit erworben, zentrale personalwirtschaftliche Probleme in der Praxis zu
erkennen, zu analysieren und Lösungen zu erarbeiten. Sie sind dafür sensibilisiert, dass die Lösung personalwirtschaft-
licher Probleme nicht nur Fach- und Methodenwissen, sondern auch ein hohes Maß an Sozialkompetenz erfordert.

MWiWi 1.9 Kapitalmarkttheorie und Portfoliomanagement 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -
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MODULE DES STUDIENGANGS WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE MASTERSTUDIENGÄNGE

Stand:

11. Juli 2017

MWiWi 1.9 Kapitalmarkttheorie und Portfoliomanagement (Fortsetzung)

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden...

• die Fähigkeit, die Anlageziele verschiedener institutioneller Investoren zu unterscheiden

• eine qualifizierte Meinung in aktuellen Debatten zu Fragen der Vermögensverwaltung

• das Rüstzeug, um einen gelungen Berufseinstieg in der Investmentbranche zu schaffen

• das Verständnis aktueller wissenschaftlicher Diskussionen zu Fondsthemen

• die Fähigkeit, einzelne Aktien und Renten zu analysieren, um diese im Rahmen eines optimalen Portfolios einzu-
setzen

• die Fähigkeit, optimale Portfolios in Excel selber zu gestalten

• die Fähigkeit, den Erfolg von Anlagestrategien zu evaluieren

MWiWi 1.10 Strategic Service Management 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

• Studierende besitzen ein vertieftes Verständnis der strategischen Handlungsoptionen und operativen Kernpro-
zesse des Kundenmanagements im Dienstleistungsbereich und

• können das erworbene konzeptionelle und methodische Wissen anwenden.

MWiWi 1.11 Spezielle Steuerlehre 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

In der Veranstaltung „Spezielle Steuerlehre“ vertiefen die Studierenden ihre Grundkenntnisse der Betriebswirtschaft-
lichen Steuerlehre. Sie werden mit weitergehenden Fragestellungen des Verfahrensrechts vertraut gemacht, um die
entsprechenden Rechtsgrundlagen auf konkrete Fälle aus der steuerlichen Praxis anwenden zu können. In dem dafür
notwendigen Umfang können sie mit Gesetzestexten, Richtlinien der Finanzverwaltung und aktueller Rechtsprechung
der Finanzgerichtsbarkeit umgehen. Die bereits vorhandenen Grundkenntnisse der Betriebswirtschaftlichen Steuer-
lehre werden hinsichtlich der Unternehmensbesteuerung vertieft und um spezielle Fragestellungen ergänzt. Darüber
hinaus werden die Teilnehmer mit den Fragestellungen vertraut gemacht, die sich bei der Betriebsaufgabe oder der
Umwandlung eines Unternehmens ergeben. Zu den Lernzielen gehört die Fähigkeit, die Problemstellung selbständig
zu beurteilen und anhand der konkreten Situation Lösungen zu erarbeiten.

Grundkenntnisse der betriebswirtschaftlichen Steuerlehre, zivilrechtliche Grundkenntnisse aus der einschlägigen Vorle-

sung zur Einführung in das Zivilrecht.

MWiWi 1.12 Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -
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MODULE DES STUDIENGANGS WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE MASTERSTUDIENGÄNGE

Stand:

11. Juli 2017

MWiWi 1.12 Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung (Fortsetzung)

Die Studierenden erwerben ein vertieftes und systematisiertes Wissen über wesentliche Tätigkeitsfelder von Wirt-
schaftsprüfern in einer international vernetzten Wirtschaft. Dazu gehören Kenntnisse über das Vorgehen bei der Prüfung
von Jahres- und Konzernabschlüssen nach nationalen und internationalen Normen. Weiterhin erwerben die Studieren-
den vertiefte Kenntnisse darüber, wie spezielle Bilanzierungsfragen nach nationalen und/oder internationalen Rech-
nungslegungsnormen zu lösen sind. Sie beherrschen Spezialregelungen der HGB- und IFRS-Vorschriften und können
diese auf neue Sachverhalte anwenden. Dadurch sind sie in der Lage, die Auswirkungen unternehmerischer Entschei-
dungen auf die Darstellung der wirtschaftlichen Lage in der externen Rechnungslegung zu beurteilen.

MWiWi 1.13 Supply Chain Management 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein grundlegendes und umfassendes Verständ-
nis der Prozesse und Akteure globaler Supply Chains. Sie können qualitative und quantitative Methoden zur Gestaltung
und Lenkung von Supply Chains eigenständig entwickeln und auf neuartige Problemstellungen anwenden. Hierbei wird
insbesondere auf Ansätze zur Berücksichtigung von Fragen der Nachhaltigkeit in Supply Chains eingegangen. Die Stu-
dierenden sind daher nach erfolgreichem Abschluss des Moduls in der Lage, weltweit vernetze Supply Chains unter
Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten zu gestalten, zu planen und zu steuern.

MWiWi 1.14 Energie- und Projektmanagement 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Die Studierenden sind in der Lage, spezielle Aufgaben des Projektmanagements zu lösen und besitzen fundierte Kennt-
nisse über das Management ressourcenbeschränkter Projekte. Daneben besitzen sie fundierte Kenntnisse zu energie-
wirtschaftlichen Zusammenhängen. Sie sind befähigt Projekte, insbesondere in der Energiewirtschaft zu planen und zu
leiten und forschungsbezogene Fragestellungen zu bearbeiten.

MWiWi 1.16 Unternehmensanalyse und Unternehmensbewertung 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Die Studierenden erwerben Kenntnisse über die Theorie und Praxis der Unternehmensanalyse und der Unternehmens-
bewertung. Dazu gehört die Fähigkeit, die wirtschaftliche Lage von Unternehmen und Konzernen anhand ihrer Finanz-
berichte selbständig zu beurteilen. Weiterhin lernen die Studierenden Instrumente und Methoden für die Bestimmung
von Unternehmenswerten kennen. Unter Einbindung von Fallstudien aus der Praxis lernen sie den Ablauf und die Struk-
tur von Unternehmensbewertungen und die dazu gehörenden Bewertungsmodelle kennen. Die Studierenden sind in der
Lage, selbständig Finanzberichte von Unternehmen zu analysieren sowie Unternehmensbewertungen durchzuführen
und Problemfelder der Bestimmung von Unternehmenswerten zu beurteilen.

MWiWi 1.17 Sustainable Transition Management 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -
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MODULE DES STUDIENGANGS WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE MASTERSTUDIENGÄNGE

Stand:

11. Juli 2017

MWiWi 1.17 Sustainable Transition Management (Fortsetzung)

Das Management von nachhaltigen ökologischen und sozialen Veränderungsprozessen in den Bereichen Energie, Kli-
ma, Mobilität und Ressourcen ist der zentrale Fokus des Moduls. Im Vordergrund sollen hierbei die Notwendigkeit und
Modi der „system innovations“ stehen. Hierzu zählen ihre Ausgangspunkte (u.a. Experimente und Pionierstrategien)
und politischen und ökonomischen Ausbreitungswege genauso, wie das zyklisch-iterative Zusammenspiel solcher Pro-
zesse auf der Mikro-Ebene mit Prozessen auf der Makro-Ebene im Rahmen der in den letzten Jahren entwickelten
Forschung zum „Transition Management“ . Erfolgreiches Sustainable Transition Management inkludiert eine Befähigung
zum Technology Scoutings bzw. zu deren Fortentwicklung zu einem Entrepreneurial Opportunity Discovery and De-
velopment. Dies schließt die Identifikation und Analyse von Zukunftsmärkten (als wesentlicher Teil einer sustainable
entrepreneurship) genauso ein, wie das Aufzeigen unternehmerischer Entwicklungsmöglichkeiten und die Erschließung
von unternehmerischen Persönlichkeiten und Institutionen (wie z.B. Universitäten und Forschungseinrichtungen), sich
einer sustainable transition zu zuwenden und aktiv mitzugestalten.

MWiWi 1.18 Risikocontrolling und Energiewirtschaft 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Die Studierenden beherrschen Methoden, um Risiken in betriebswirtschaftlichen Kontexten transparent zu machen
und zu bewerten. Sie können diese Methoden zur Beurteilung wesentlicher Risikofaktoren in der Energiewirtschaft
(Strompreise; Öl-, Gas- und Kohlepreise; Preise für CO2-Zertifikate; politische Einflüsse) einsetzen. Weiterhin sind die
Studierenden mit den Grundlagen der Energiewirtschaft vertraut und kennen die wesentlichen Besonderheiten des
Energiemarktes.

MWiWi 1.19 International Corporate Governance 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

By the end of this course, students should be able to:

• Contrast the different definitions of corporate governance

• Critically review the principal-agent model

• Describe differences in corporate control across the world

• Critically assess the empirical evidence on Corporate Social Responsibility and Socially Responsible Investment

• Explain the reasons why control may be different from ownership

• Compare the main classifications of corporate governance systems

• Assess the effectiveness of the different corporate governance mechanisms, such as for example managerial
incentives

• Apply the state of the art research methodologies in corporate governance

MWiWi 1.20 Sustainable Supply Chain Management 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -
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MODULE DES STUDIENGANGS WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE MASTERSTUDIENGÄNGE

Stand:

11. Juli 2017

MWiWi 1.20 Sustainable Supply Chain Management (Fortsetzung)

Die Forderung nach sozialer, ökonomischer und ökologischer Nachhaltigkeit (Sustainability) stellt Unternehmen vor
neue Herausforderungen. Deren Bewältigung erfordert auf betriebswirtschaftlicher Ebene eine verstärkte Zuwendung
zu Fragen der Planung, Gestaltung und Kontrolle auf den Nachhaltigkeitsaspekt bezogener Prozesse und Struktu-
ren.Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden demnach nicht nur ein grundlegendes und
umfassendes Verständnis der Prozesse und Akteure globaler Supply Chains, sondern insbesondere auch der nachhal-
tigen Gestaltung von Lieferketten und Wertschöpfungsnetzwerken (Sustainable Supply Chain Management).
Sie können qualitative und quantitative Methoden zur Gestaltung und Lenkung von Supply Chains eigenständig entwi-
ckeln und auf neuartige Problemstellungen anwenden.
Die Studierenden sind daher nach erfolgreichem Abschluss des Moduls in der Lage, weltweit vernetze Supply Chains
unter Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten zu gestalten, zu planen und zu steuern.

MWiWi 1.21 Multi-Channel-Management 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Studierende sind in der Lage, Problemstellungen aus dem Bereich des Multi-Channel-Managements zu erkennen und
zu analysieren.
Studierende verfügen über die Fähigkeit, Lösungsansätze für Problemstellungen des Multi-Channel-Managements zu
entwickeln und zu bewerten.
Studierende besitzen ein tiefgehendes Verständnis des Kundenverhaltens in Multi-Channel Systemen, aus dem sie re-
levante Implikationen ableiten können.
Studierende können theoretisches Wissen aus dem Bereich des Multi-Channel-Managements auf praktische Problem-
stellungen anwenden.

MWiWi 1.22 Studies Abroad: Management I 10 LP 10

Das Modul wird ohne Prüfung abgeschlossen! -

Die Studierenden...
...beschreiben spezielle, vertiefte Ansätze der Betriebswirtschaftslehre aus einer internationalen Perspektive auf Master-
Niveau.
...erklären ausgewählte betriebswirtschaftliche Fragestellungen mit internationalem Bezug.
...diskutieren und vergleichen verschiedene Theorien und Ansätze der Betriebswirtschaftslehre.
...entwickeln neue intellektuelle Perspektiven auf ihren eigenen Bildungshintergrund.
...sind besser ausgestattet, um effektiv die dynamischen globalen Dimensionen ihres zukünftigen Berufslebens zu be-
wältigen.

Dieses Modul kann nur an einer ausländischen Hochschule im Rahmen eines Auslandsstudiums studiert werden. Die

Belegung dieses Moduls ist nur im Rahmen eines standardisierten Anrechnungsverfahrens nach vorherigem Abschluss

eines Learning Agreements möglich.

MWiWi 1.23 Studies Abroad: Management II 10 LP 10

Das Modul wird ohne Prüfung abgeschlossen! -
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MODULE DES STUDIENGANGS WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE MASTERSTUDIENGÄNGE

Stand:

11. Juli 2017

MWiWi 1.23 Studies Abroad: Management II (Fortsetzung)

Die Studierenden...
...beschreiben spezielle, vertiefte Ansätze der Betriebswirtschaftslehre aus einer internationalen Perspektive auf Master-
Niveau.
...erklären ausgewählte betriebswirtschaftliche Fragestellungen mit internationalem Bezug.
...diskutieren und vergleichen verschiedene Theorien und Ansätze der Betriebswirtschaftslehre.
...entwickeln neue intellektuelle Perspektiven auf ihren eigenen Bildungshintergrund.
...sind besser ausgestattet, um effektiv die dynamischen globalen Dimensionen ihres zukünftigen Berufslebens zu be-
wältigen.

Dieses Modul kann nur an einer ausländischen Hochschule im Rahmen eines Auslandsstudiums studiert werden. Die

Belegung dieses Moduls ist nur im Rahmen eines standardisierten Anrechnungsverfahrens nach vorherigem Abschluss

eines Learning Agreements möglich.

Volkswirtschaftslehre

MWiWi 2.1 Allgemeine Steuerlehre 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Es werden Grundlagen der Steuertheorie vermittelt, die anhand der aktuellen Steuerrechtslage veranschaulicht werden.
Die Studierenden verstehen die Wirkungen von Steuern auf Entscheidungen und lernen insbesondere die Auswirkung
von Steueränderungen einzuordnen.
Neben der allgemeinen Steuertheorie und Steuerpolitik sind Fragen der internationalen Besteuerung Schwerpunkt des
Moduls.
Die Studierenden sind in der Lage, steuertheoretische Modelle zu analysieren und Ergebnisse aus der Theorie der
Besteuerung auf aktuelle steuerpolitische Fragestellungen anzuwenden. Darüber hinaus können sie juristische Metho-
den auf konkrete Fälle aus der Steuerpraxis anwenden. Die Studierenden sind in dem dafür notwendigen Umgang mit
Gesetzestexten, Erläuterungen, aktueller Rechtssprechung und Doppelbesteuerungsabkommen geübt.

MWiWi 2.2 Economic Integration and the World Economy 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

This Module puts the analytical focus on the theoretical, institutional and empirical analysis of regional economic inte-
gration and international policy cooperation. This includes an internationally comparative perspective on European and
Asian countries. Students will learn about concepts, economic and institutional dynamics as well as the respective rese-
arch aspects. Moreover, reform options for improving efficiency and effectiveness in the context of regional integration
schemes are discussed. Issues of monetary integration and financial market regulation will be analyzed.

MWiWi 2.3 Employment Theories and Policies 10 LP 10

Mündliche Prüfung 20 min. Dauer oder 2W -

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer Die Prüfungsform (M20 oder K90) wird zu Se-
mesterbeginn festgelegt.

2W -
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MODULE DES STUDIENGANGS WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE MASTERSTUDIENGÄNGE

Stand:

11. Juli 2017

MWiWi 2.3 Employment Theories and Policies (Fortsetzung)

Employment and unemployment rates vary substantially over time and internationally but differences in labor markets
go much further comprising issues like education and skills, female labor force participation, wage distributions, labor
laws, unions, openness of economies, central bank policy, new technology, etc. How do institutional arrangements affect
employment performance theoretically and does empirical research support or falsify theories? The course provides
a deep insight into employment theories and policies in an international comparative perspective. It investigates labor
market trends based on economic theory and gives students the opportunity to investigate some relations with data sets
economists use in their analyses. The course is relevant for students interested in employment theories and policies,
students who are interested in international comparative research, students who want to understand why companies
may make location decision based on labor market situations. Students will get an in-depth insight into employment
theories and policies as well as in the methodology of international comparative economic analysis.

MWiWi 2.4 Entrepreneurship und Wirtschaftsentwicklung 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Zielsetzung des Moduls ist es, Studierenden ein integriertes Verständnis der Wechselwirkungen zwischen gesamtwirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen und unternehmerischem Handeln auf Märkten zu vermitteln. Studierende schätzen
die Bedeutung innovativer Unternehmensgründungen für Prozesse volkswirtschaftlichen Wandels ein und analysieren
deren Wirkungen. Mit diesem Wissen werden gleichzeitig instrumentelle Kompetenzen zur Bewertung wirtschaftspoliti-
scher Maßnahmen im Kontext aktueller Entwicklungen (z.B. der Globalisierung) vermittelt.

MWiWi 2.5 International Macroeconomics and Globalization 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Thus students should be able to

• understand the interaction of financial markets in a portfolio-theoretical perspective,

• understand the basics of financial market globalization,

• understand policy alternatives on the fixed and flexible exchange rates,

• understand and compare traditional and New Keynesian economics,

• understand neoclassical growth models and new growth approaches,

• critically assess the role of monetary and fiscal policy in open economies,

• discuss the empirics of policy intervention,

• get a basic understanding of simulation models for policy analysis,

• understand patterns of conditional international economic convergence and divergence.

MWiWi 2.6 Economics of Innovation 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer oder 2W -

Mündliche Prüfung 20 min. Dauer Die Prüfungsform (K90 oder M20) wird zu Beginn des
Semesters festgelegt.

2W -
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MODULE DES STUDIENGANGS WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE MASTERSTUDIENGÄNGE

Stand:

11. Juli 2017

MWiWi 2.6 Economics of Innovation (Fortsetzung)

It is widely accepted that innovation is an essential component of strategy for knowledge-based firms and that it is one
of the main drivers of economic growth in industrial countries. Hence, a better understanding of the antecedents and
consequences of innovation in the public and the private sector is needed to develop sound innovation policy measures
and to derive implications for business strategies.
The course „Economics of Innovation“ is based on two lectures. The aim of the first lecture „Introduction to Economics
of Innovation“ is to introduce students to the economic analysis of innovation processes. It deals with market failures in
the innovation process, innovation incentives of firms in different markets, the effects of innovations on market structure,
and intellectual property. The second lecture „Advanced Economics of Innovation“ focuses on analyzing specific aspects
of the innovation processes.
Upon completion of this course, students should have developed the capacity to comprehend and critically assess
current theoretical and empirical research in the field of economics of innovation.

MWiWi 2.7 Infrastruktur und Wirtschaftsentwicklung 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Ziel des Moduls ist der Erwerb von Kenntnissen über Marktstrukturen, Faktoren der Marktentwicklung sowie vorhande-
ner und denkbarer Entwicklungsmuster. Den Studierenden werden die wichtigsten Ansätze der Erklärung wirtschaftli-
chen Wandels vorgestellt, die im Anwendungsgebiet der Infrastruktur und Logistik in besonderer Weise vertieft werden.
Die Studierenden werden in die Lage versetzt, Märkte selbständig aus unternehmerischer und wohlfahrtstheoretischer
Perspektive zu analysieren und zu beurteilen.

MWiWi 2.8 International Economics 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Students understand theoretical, empirical, and policy frameworks to analyze problems in international finance and
macroeconomics. They apply a decision-theoretic approach based on microeconomic behavior that allows them to
identify the frictions that explain empirically observed phenomena in the field of international economics. Students
have learned how sophisticated empirical analyses rest on rigorous economic theory. They can critically evaluate the
consequences of fiscal and monetary policies in open economies. Students develop sufficient understanding of recent
research articles and are able to identify current research topics and to conduct theoretically and empirically oriented
research.

MWiWi 2.10 Ökonomischer und institutioneller Wandel 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -
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MODULE DES STUDIENGANGS WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE MASTERSTUDIENGÄNGE

Stand:

11. Juli 2017

MWiWi 2.10 Ökonomischer und institutioneller Wandel (Fortsetzung)

Die Entwicklung von Volkswirtschaften ist eine der bedeutendsten Fragestellungen der ökonomischen Theorie. Ange-
sichts sich verändernder Rahmenbedingungen verfügen die Studierenden über Kenntnisse verschiedener Indikatoren,
Strukturen und Verlaufsmuster der Wirtschaftsentwicklung auf Basis der existierenden theoretischen Erklärungsan-
sätze und sind befähigt, eine Einschätzung des gegenwärtigen wirtschaftlichen Entwicklungsstandes zu geben, aber
auch Hinweise auf mögliche zukünftige Verläufe der wirtschaftlichen Entwicklung zu finden. Im Vordergrund steht
die Sichtweise von wirtschaftlicher Entwicklung als dynamischer, evolutorischer Prozess unter Berücksichtigung der
institutionellen und rechtlichen Rahmenbedingungen.
Nach Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,...

1. die Probleme und Herausforderungen des ökonomischen und institutionellen Wandels der Volkswirtschaften zu
erkennen,

2. die Probleme und Herausforderungen als dynamische Prozesse zu analysieren,

3. die Probleme innerhalb verschiedener theoretischer Erklärungsansätze zu verorten, zu analysieren und zu ver-
gleichen,

4. bestehende Lösungsansätze kritisch einzuschätzen und selbständig in Form fallweiser Strategieangebote zu er-
arbeiten.

MWiWi 2.11 Health Economics 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Students are familiar with the theory and empirics of health economics. Students know the microeconomic principles of
the economics of health and health care and are able to apply them to questions and problems in health policy such as
competition and regulation in health care and insurance markets or the public provision of health services. Students have
a thorough understanding of empirical methods in current health economics research and are able to apply them. This
includes modern econometric techniques in order to analyse the relation between health, health care expenditures and
wealth on both individual and population levels as well as decision theoretic modelling for health programme evaluation.

MWiWi 2.12 International Environmental Economics and International Policy Is-
sues

10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Students learn up-to-date theories on the issue. Topics comprise market failures such as externalities and collective
goods, energy and resource economics, sustainable growth, and recent topics such as the Porter-Hypothesis of a „first
mover advantage“ for clean technology providers and a decoupling of economic growth from energy and resource use
(„environmental Kuznets curve“ ).
Gaining methodological know how will be essential. Students get a robust understanding on applying valuation tech-
niques of cost-benefit analysis, integrated assessment analysis, environmental input-output analysis, and regulatory
impact assessment. This will be combined with international comparative empirical analysis.
Students will apply their insights to develop solutions. The international policy dimension captures pioneering action at
the level of single states as well as regimes and global agreements. Public-private alliances and the business dimension
will be integrated. This is reflected against ongoing efforts of international climate politics, resource-related conflicts, etc.
Students’ participation is considered vital.
Students will discuss case studies and make presentation of brief reports. Conclusions will be drawn jointly. On certain
occasions, the course will conduct new forms of learning such as simulation games. Students will be asked to develop
a 10-point action plan for the last session. An internship at WI and project involvement can be arranged on demand.
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MODULE DES STUDIENGANGS WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE MASTERSTUDIENGÄNGE

Stand:

11. Juli 2017

MWiWi 2.13 Advanced Microeconomics and Public Finance 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

The microeconomics lecture discusses contemporary topics and methods of advanced microeconomics. Beginning
with an outline of standard concepts of advanced microeconomics to explain economic behavior, strategic behavior is
rigorously analyzed by strategic and extensive form games, the economics of information, applying a game-theoretic
approach, and the modern theory of auctions and mechanism design. By use of fundamental mechanisms students
are able to explain decision making and price finding within different and complex market situations, attaining a deeper
understanding of those economic processes underlying social, political and economic affairs.
The public finance lecture focuses on issues of tax theory and policy. It covers the basic concepts of the theory of
optimal taxation, the empirics of taxation, and the most important legal institutions. The students understand the
effects of taxation on individuals and firms and the effect of tax reforms. A strong focus of the class is on questions of
international taxation.
By the end of this course, students should be able to

1. cope with fundamental advanced microeconomic methods of decision making

2. analyze complex decision situations by game theoretic approaches

3. master and compare adverse selection and moral hazard problems

4. analyze and compare different auctions and mechanism designs

5. critically assess the microeconomic instruments and methods regarding their appropriateness and outcomes in
relation to alternative approaches

6. discuss the empirics of government revenue

7. work with models of optimal taxation

8. analyze tax models and apply the insights to tax policy questions

9. know and are able to work with the relevant tax laws and double taxation conventions

MWiWi 2.14 Studies Abroad: Economics I 10 LP 10

Das Modul wird ohne Prüfung abgeschlossen! -

Die Studierenden...
...beschreiben spezielle, vertiefte Ansätze der Volkswirtschaftslehre aus einer internationalen Perspektive auf Master-
Niveau.
...erklären ausgewählte volksswirtschaftliche Fragestellungen mit internationalem Bezug.
...diskutieren und vergleichen verschiedene Theorien und Ansätze der Volksswirtschaftslehre.
...entwickeln neue intellektuelle Perspektiven auf ihren eigenen Bildungshintergrund.
...sind besser ausgestattet, um effektiv die dynamischen globalen Dimensionen ihres zukünftigen Berufslebens zu be-
wältigen.

Dieses Modul kann nur an einer ausländischen Hochschule im Rahmen eines Auslandsstudiums studiert werden. Die

Belegung dieses Moduls ist nur im Rahmen eines standardisierten Anrechnungsverfahrens nach vorherigem Abschluss

eines Learning Agreements möglich.

MWiWi 2.15 Studies Abroad: Economics II 10 LP 10

Das Modul wird ohne Prüfung abgeschlossen! -
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Stand:

11. Juli 2017

MWiWi 2.15 Studies Abroad: Economics II (Fortsetzung)

Die Studierenden...
...beschreiben spezielle, vertiefte Ansätze der Volkswirtschaftslehre aus einer internationalen Perspektive auf Master-
Niveau.
...erklären ausgewählte volkswirtschaftliche Fragestellungen mit internationalem Bezug.
...diskutieren und vergleichen verschiedene Theorien und Ansätze der Volkswirtschaftslehre.
...entwickeln neue intellektuelle Perspektiven auf ihren eigenen Bildungshintergrund.
...sind besser ausgestattet, um effektiv die dynamischen globalen Dimensionen ihres zukünftigen Berufslebens zu be-
wältigen.

Dieses Modul kann nur an einer ausländischen Hochschule im Rahmen eines Auslandsstudiums studiert werden. Die

Belegung dieses Moduls ist nur im Rahmen eines standardisierten Anrechnungsverfahrens nach vorherigem Abschluss

eines Learning Agreements möglich.

Recht

MWiWi 3.1 Arbeitsrecht 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Nach Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Gegenstand, Leitprinzipien und das System des
Arbeitsrechts zu bestimmen. Sie haben Kenntnisse über den Geltungsbereich des Arbeitsrechts und die einem Ar-
beitgeber zur Verfügung stehenden Gestaltungsfaktoren. Sie kennen die - vor allem für den Beschäftigten - mit ei-
nem Arbeitsverhältnis verbundene Tragweite und wissen um das Erfordernis, mit gebotener Sensibilität zu beurteilen,
welche Auswirkungen einzelne Gestaltungsmöglichkeiten des Arbeitgebers im Falle ihrer Ausübung nach sich ziehen.
Ferner haben sie sich damit beschäftigt, dass Handlungsspielräume eines Arbeitgebers durch verschiedene arbeitneh-
merschützende Regelungskomplexe (bspw. in Form von Arbeitszeit-, Daten- oder Kündigungsschutz) eingeschränkt
werden. Die Studierenden verfügen über eine Beurteilungsgrundlage, worauf bei der Eingehung und/oder Beendigung
eines Arbeitsverhältnisses grundsätzlich zu achten ist. Sie haben zudem Kenntnisse über wesentliche Grundstruktu-
ren eines arbeitsgerichtlichen Prozesses und können einzelne - zu berücksichtigende - Gesichtspunkte im Falle eines
gerichtlichen Verfahrens überblicken. Sie haben sich auch damit befasst, Grundüberlegungen anzustellen, um heraus-
zufinden, welche arbeitsrechtlich relevanten Aspekte in verschiedenen Kontexten - etwa im Falle eines gerichtlichen
Verfahrens - zu erwägen und wann spezialisierter fachlicher Rat einzuholen (unumgänglich) ist. Außerdem sind sie mit
den Grundzügen der Betriebsverfassung vertraut und wissen um das Bestehen zahlreicher Mitwirkungs- und Mitbe-
stimmungsmöglichkeiten durch einen Betriebsrat und die damit einhergehende Begrenzung der Leitungsfunktion eines
Arbeitgebers. Daneben besitzen die Studierenden Kenntnisse über das Tarifvertrags-, Arbeitskampf- und Schlichtungs-
recht und haben sich mit Zweck und bedeutsamen Gestaltungsmöglichkeiten kollektiver Beteiligungen beschäftigt.

MWiWi 3.2 Europäisches und Internationales Wirtschaftsprivatrecht 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Nach Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage, neben ökonomischen Zusammenhängen auch juris-
tische Würdigungen grenzüberschreitender Sachverhalte vorzunehmen.

MWiWi 3.3 Europäisches und Internationales Wirtschaftsrecht 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -
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MWiWi 3.3 Europäisches und Internationales Wirtschaftsrecht (Fortsetzung)

Die Studierenden lernen die klassisch öffentlich-rechtliche Regelungsmaterie des Europa- und Völkerrechts kennen.
Im Fokus der Betrachtung liegt folglich die aus wirtschaftlicher Perspektive interessierende Ausgestaltung des Rechts-
verhältnisses zwischen den Staaten bzw. zwischen Staaten und privaten Wirtschaftssubjekten auf europäischer und
internationaler Ebene; hierzu zählen auf europäischer Ebene in erster Linie die einen regionalen Wirtschaftsintegra-
tionsverband errichtenden und ausgestaltenden Regelungen des EU-Primär-(EUV, AEUV) und Sekundärrechts, auf
internationaler Ebene dagegen zuvörderst die auf Liberalisierung des Welthandels gerichteten Regelungen des WTO-
Rechts (GATT, GATS, TRIPS, DSU). Die Studierenden erwerben die Fähigkeit, die im Zusammenhang mit einem grenz-
überscheitenden Agieren von Unternehmen ggf. auftretenden Rechtsprobleme zu erfassen und hierauf zu reagieren.
Von großem Nutzen sind die im Rahmen des Moduls erwerbbaren Kenntnisse folglich vor allem für Studierenden, die
später in einem international agierenden Unternehmen tätig zu werden anstreben.

MWiWi 3.4 Geistiges Eigentum und unlauterer Wettbewerb 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Nach Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage, neben ökonomischen Zusammenhängen auch ein-
schlägige Rechtsrahmen zu erkennen und juristisch-strategische Entwicklungen nachzuvollziehen als auch selbst zu
initiieren.

MWiWi 3.5 Verbraucherschutzrecht 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Nach Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

1. zu erkennen, wann sie sich als Unternehmer in verbraucherprivatrechtlichen Regelungsbereichen bewegen und
insofern im Rahmen des Geschäftsverkehrs mit Verbrauchern besondere Regelungen zu beachten haben,

2. zu beurteilen, welche wesentlichen Verpflichtungen und Obliegenheiten sie als Unternehmer treffen, wenn sie ihre
Waren/Dienstleistungen (auch) an Verbraucher – bspw. über moderne Kommunikationsformen des elektronischen
Geschäftsverkehrs – vertreiben,

3. zu bestimmen, welche allgemeinen verbraucherprivatrechtlichen Regelungen im Geschäftsverkehr mit Verbrau-
chern grundsätzlich zu beachten sind, etwa bei der Abfassung von allgemeinen Geschäftsbedingungen oder für
den Fall, dass der Privatkunde mit seinen Zahlungsverpflichtungen in Verzug gerät,

4. zu erkennen, dass das hiesige Verbraucherprivatrecht maßgeblich durch europäisches Recht beeinflusst wird und
mitunter dadurch bedingt einem ständigen Wandel unterzogen ist und vor diesem Hintergrund selbständig einen
Ansatz zu finden, sich auf dem neuesten rechtlichen Stand zu halten,

5. zu beurteilen, unter welchen Voraussetzungen sie als Unternehmer seitens eines Verbraucherschutzverbandes
– wegen Verletzung verbraucherschützender Regelungen – mit einer Verbandsklage konfrontiert werden können
und ferner, dem Grunde nach die rechtliche Wirkung derartiger Urteile einzuordnen,

6. bestimmte Haftungsrisiken des Unternehmers nach dem Produkthaftungsgesetz zu erkennen,

7. das grundsätzliche System der Regelungskomplexe zu bestimmen, die Unternehmer zu beachten haben,
wenn sie Privatkunden Abzahlungsmöglichkeiten einräumen, um insbesondere ihre Waren/Dienstleistungen
erfolgreicher absetzen zu können.

MWiWi 3.6 Studies Abroad: International Law 10 LP 10
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MWiWi 3.6 Studies Abroad: International Law (Fortsetzung)

Das Modul wird ohne Prüfung abgeschlossen! -

Die Studierenden...
...beschreiben spezielle, vertiefte Ansätze des internationalen Rechts auf Master-Niveau.
...erklären ausgewählte rechtliche Fragestellungen mit internationalem Bezug.
...diskutieren und vergleichen verschiedene Theorien und Ansätze der internationalen Rechts.
...entwickeln neue intellektuelle Perspektiven auf ihren eigenen Bildungshintergrund.
...sind besser ausgestattet, um effektiv die dynamischen globalen Dimensionen ihres zukünftigen Berufslebens zu be-
wältigen.

Dieses Modul kann nur an einer ausländischen Hochschule im Rahmen eines Auslandsstudiums studiert werden. Die

Belegung dieses Moduls ist nur im Rahmen eines standardisierten Anrechnungsverfahrens nach vorherigem Abschluss

eines Learning Agreements möglich.

Methoden

MWiWi 4.1 Advanced OR-methods in Operations Management 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein grundlegendes und umfassendes Verständ-
nis von modernen Methoden des Operations Research zur Lösung spezieller Problemstellungen des Operations Mana-
gements. So werden reale Prozesse der Produktion von Waren und Dienstleistungen betrachtet und mit Hilfe spezieller
Methoden des Operations Research unter Einsatz moderner Informations- und Kommunikationssysteme geplant und
gesteuert. Anhand verschiedener Anwendungsbereiche werden Problemstellungen des Produktions- und des Logistik-
Managements als auch eines umfassenden Supply Chain Managements behandelt. Die Definition und Bearbeitung
dieser Probleme erfolgt mit Hilfe geeigneter mathematischer Modellformulierungen und effizienter Lösungsalgorithmen.

MWiWi 4.2 Applied Econometrics 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

The students will be familiar with statistical methods that are important for modelling and analysing data from Economics
and Business Administration with particular focus on micro-economic data. They will know the properties, the advanta-
ges and the limitations of the various methods and potential solutions thereof. In empirical excercises they will also learn
how to implement these methods using statistical software. At the end of the course participants will be able to conduct
their own empirical analysis. In particular, they will be able to select, formulate and apply models and methods that are
most appropriate for the analysis of empirical questions from the field of Economics and Business Administration.

MWiWi 4.3 Empirische Wirtschafts- und Sozialforschung 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Die Studierenden können einen umfassenden methodischen Werkzeugkasten, der sowohl quantitative als auch qua-
litative Instrumente und Techniken umfasst, problemadäquat einsetzen. Sie sind in der Lage, empirische Studien für
unterschiedliche Arten wissenschaftlicher Fragestellungen zu konzipieren, die geeigneten Verfahren zur Datenerhe-
bung auszuwählen, die Daten mit Hilfe geeigneter Software auszuwerten und die empirischen Ergebnisse sinnvoll zu
interpretieren.
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MWiWi 4.5 Planungs- und Berichtsysteme im Supply Chain Management 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Die Studierenden können innerhalb der Handelslogistik verschiedenste Strukturierungsmerkmale identifizieren und an-
wenden. Unter Verwendung dieser Strukturierungsmerkmale können sie Kennzahlen und Kennzahlensysteme zur Effizi-
enzmessung logistischer Leistung entwickeln. Sie sind in der Lage dabei die wesentlichen Strategien des Supply Chain
Management (SCM) als Basisstrategie des Efficient Consumer Response Ansatzes (ECR) umzusetzen. Im Bereich
der Bestandsplanung können die Studierenden unterschiedliche Techniken zur Bedarfsprognose inklusive Regression
und Zeitreihenmodelle analysieren und je nach Problemstellung auswählen und anwenden. Unter Verwendung dieser
Bedarfsprognosen und unter Berücksichtigung der verschiedenen Einflussfaktoren können die Studierenden geeignete
Lagerhaltungsmodelle auswählen und auf dieser Basis geeignete Strategien zur kostenoptimalen Bestandskontrolle,
wie das EOQ-Modell, das Newsboy-Modell oder das Q/R-Modell anwenden.

MWiWi 4.6 Mathematik 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Die Studierenden

• sind in der Lage, weiterführende Methoden der Mathematik anzuwenden,

• besitzen die Fähigkeit zur sachgerechten Auswahl und Anwendung weiterführender mathematischer Methoden
auf Problemstellungen in der Wirtschaftswissenschaft.

MWiWi 4.7 Studies Abroad: Methods 10 LP 10

Das Modul wird ohne Prüfung abgeschlossen! -

Die Studierenden...
...beschreiben spezielle, vertiefte Ansätze der wirtschaftswissenschaftlichen Methoden aus einer internationalen Per-
spektive auf Master-Niveau.
...erklären ausgewählte Fragestellungen mit internationalem Bezug.
...diskutieren und vergleichen verschiedene Theorien und Ansätze der wirtschaftswissenschaftlicher Methoden.
...entwickeln neue intellektuelle Perspektiven auf ihren eigenen Bildungshintergrund.
...sind besser ausgestattet, um effektiv die dynamischen globalen Dimensionen ihres zukünftigen Berufslebens zu be-
wältigen.

Dieses Modul kann nur an einer ausländischen Hochschule im Rahmen eines Auslandsstudiums studiert werden. Die

Belegung dieses Moduls ist nur im Rahmen eines standardisierten Anrechnungsverfahrens nach vorherigem Abschluss

eines Learning Agreements möglich.

SKap.WM Spezielle Kapitel zur Wirtschaftsmathematik 10 LP 10

Mündliche Prüfung 30 min. Dauer UW -

Die Studierenden haben im Studienschwerpunkt Wirtschaftsmathematik in einem Teilfach zusätzliche vertiefte Kennt-
nisse und Methoden erworben.

Kenntnisse in Optimierung und/oder Numerik auf Bachelor-Level

19



MODULE DES STUDIENGANGS WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE MASTERSTUDIENGÄNGE

Stand:

11. Juli 2017

SKap.InfAuD Spezielle Kapitel zu Algorithmen und Datenstrukturen 10 LP 10

Mündliche Prüfung 30 min. Dauer oder UW -

Schriftliche Prüfung (Klausur) 120 min. Dauer UW -

Die Studierenden sind mit komplexen Algorithmen und Datenstrukturen vertraut. Sie beherrschen exemplarisch eine
größere Klasse solcher Algorithmen und Datenstrukturen und sind in der Lage, diese geeignet anwendungsbezogen
einzusetzen, anzupassen oder neu zu entwickeln.

Ergänzende Wissenschaften

MWiWi 5.1 Arbeits- und Organisationspsychologie 10 LP 10

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Das Modul vermittelt Wissen und Fachkompetenz hinsichtlich der wichtigsten theoretischen Ansätze, Forschungsme-
thoden der Arbeits- und Organisationspsychologie und Anwendungs- und Forschungsschwerpunkte der A- und O-
Psychologie. Kompetenzen: Berufsbezogene Schlüsselkompetenzen werden in Zukunft ein stärkeres Gewicht im Ar-
beitsleben besitzen. Ein wichtiges Lernziel der A- und O-Psychologie ist deshalb die Vermittlung beruflicher Hand-
lungskompetenz. Diese umfasst neben der Fach-/Sachkompetenz (s.o.) die Kompetenzbereiche: Methodenkompetenz,
Ausführungs- oder Realisierungskompetenz, kommunikative/soziale und personale Kompetenz bzw. Selbstregulations-
kompetenz. Darüber hinaus hat für die Arbeits- und Organisationspsychologie als eine an der betrieblichen Praxis
orientierte Gestaltungswissenschaft die Entwicklung von Gestaltungs und Transferkompetenz sowie von Forschungs-
kompetenz einen hohen Stellenwert.

MWiWi 5.3 Wirtschaftsfranzösisch 10 LP 10

Mündliche Prüfung 30 min. Dauer 2W 4 US

Ziel dieses Kurses ist das Niveau C1 des GER.
Am Ende des Kurses können die Studierenden:

• Lange und komplexe Wirtschaftsfachtexte lesen und verstehen sowie diese sowohl schriftlich als auch mündlich
zusammenfassen.

• Vorlesungen, Fachgespräche und Berichte verstehen und zusammenfassen.

• Gut strukturierte Fachtexte schreiben.

• Mündliche Präsentationen über ein vorbereitetes Thema halten und spontan auf Fragen über das Thema antwor-
ten.

Die Studenten besitzen die Fähigkeit, sicher auf Französisch zu kommunizieren und Vokabular und Stil je nach Situation
zu variieren. Die Studenten haben einen vertiefenden Überblick über den französischen Wirtschaftsraum.

Französischkenntnisse: mindestens Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischer Referenzrahmens für Sprachen.

MWiWi 5.4 Wirtschaftsspanisch 10 LP 10

Mündliche Prüfung 30 min. Dauer 2W 4 US

20



MODULE DES STUDIENGANGS WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE MASTERSTUDIENGÄNGE

Stand:

11. Juli 2017

MWiWi 5.4 Wirtschaftsspanisch (Fortsetzung)

Ziel dieses Kurses ist das Niveau C1 des GER. Am Ende des Kurses können die Studierenden:

• lange und komplexe Wirtschaftsfachtexte lesen und verstehen sowie diese sowohl schriftlich als auch mündlich
zusammenfassen,

• Vorlesungen, Fachgespräche und Berichte verstehen und zusammenfassen,

• gut strukturierte Fachtexte schreiben sowie

• mündliche Präsentationen über ein vorbereitetes Thema halten und spontan auf Fragen über das Thema antwor-
ten.

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, sicher auf Spanisch zu kommunizieren und Vokabular und Stil je nach Si-
tuation zu variieren. Die Studierenden haben einen tiefen Überblick über den spanischen und hispanoamerikanischen
Wirtschaftsraum.

Spanischkenntnisse: mindestens Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischer Referenzrahmens für Sprachen.

MWiWi 5.5 Netzplanung und Steuerung im Güterverkehr 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden sind in der Lage, Lösungsvorschläge zur Gestaltung des Güterverkehrs zu unterbreiten und die
verkehrlichen, raumstrukturellen und wirtschaftlichen Wechselwirkungen einzustufen. Umweltrelevante Folgewirkungen
des Straßengüterverkehrs und die Kapazität der Straßeninfrastruktur bilden hier einen besonderen Schwerpunkt. Die
Studierenden lernen rechnergestützte Werkzeuge für logistische Prozesse in der Güterverkehrslogistik kennen und be-
herrschen. Vermittelt werden dabei Abhängigkeiten und Rückkopplungen, die bei den Zielen einer stärkeren Einbindung
umweltfreundlicher Verkehrsträger, einer Minimierung der Leerfahrten, einer erhöhten Auslastung oder Energieeffizienz
zu beachten sind.

MWiWi 5.6 Nachhaltige Energieversorgung 10 LP 10

Mündliche Prüfung 40 min. Dauer Voraussetzung zur Prüfungsanmeldung ist die Exkursions-
teilnahme. Die Dauer der mündlichen Prüfung beträgt zwischen 20 und 40 Minuten.

2W -

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse über Arten, Reichweite, Verfügbarkeit und Nachhaltigkeit regenerativer
Energiequellen. Sie lernen die technische und wirtschaftliche Nutzung dieser Energiequellen sowie deren möglicher
Beiträge zur Deckung des Energiebedarfes kennen.
Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse über klassische, konventionelle Kraftwerke. Die Vorlesung beschreibt
detailliert die elektrischen und thermodynamischen Prozesse in Stein- und Braunkohlekraftwerken, Kernkraftwerken,
kombinierten Gas- und Dampfkraftwerken, Gasturbinen sowie Wasserkraftwerken. Darüber hinaus wird das Zusam-
menwirken der klassischen Kraftwerke und regenerativen Energiequellen im Systemverbund vermittelt, so dass sich
gemeinsam mit der Vorlesung Regenerative Energiequellen ein vollständiger Überblick über die elektrische Energieer-
zeugung ergibt.

MWiWi 5.7 Master-Praktikum 10 LP 10

Das Modul wird ohne Prüfung abgeschlossen! 1 US
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MWiWi 5.7 Master-Praktikum (Fortsetzung)

Die Studierenden kennen das wissenschaftliche Arbeiten in internationalen Organisationen bzw. Forschungsnetzwerken
zu relevanten Forschungs- und Politikfragen. Sie können theoretische und empirische Methoden auf jeweilige Frage-
stellungen anwenden und vertiefen ihre Fähigkeiten, komplexe wissenschaftliche und wirtschaftspolitische Zusammen-
hänge für ein Fachpublikum verständlich darzustellen. Die Studierenden kennen die in der Analyse der Politik bzw.
Politikberatung gängigen Methoden und beherrschen Projektarbeit sowie -präsentation auf wissenschaftlicher Basis.

MWiWi 5.8 Studies Abroad: Supplementary Science 10 LP 10

Das Modul wird ohne Prüfung abgeschlossen! -

Die Studierenden...
...beschreiben spezielle, vertiefte Ansätze ergänzender Wissenschaften aus einer internationalen Perspektive auf
Master-Niveau.
...entwickeln neue intellektuelle Perspektiven auf ihren eigenen Bildungshintergrund.
...sind besser ausgestattet, um effektiv die dynamischen globalen Dimensionen ihres zukünftigen Berufslebens zu be-
wältigen.

Dieses Modul kann nur an einer ausländischen Hochschule im Rahmen eines Auslandsstudiums studiert werden. Die

Belegung dieses Moduls ist nur im Rahmen eines standardisierten Anrechnungsverfahrens nach vorherigem Abschluss

eines Learning Agreements möglich.

Master-Seminare

MWiWi 6.1.1 Master-Seminar Controlling 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorge-
gebenen Frist ein Problem des Controllings sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten (Zeitmanagement). Sie
kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden beherrschen das hierfür
notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaffung (Recherche- und In-
formationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und Analysekompetenz). Die
Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die Studierenden beherrschen
das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und
-verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Medien (Präsentations- und
Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.1.2 Master-Seminar Entwicklung unternehmerischer Persönlichkeit 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem aus dem Bereich der Entwicklung unternehmerischer Persönlichkeit sowie angrenzender Wis-
senschaften bearbeiten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten
diese. Die Studierenden beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfah-
ren der Informationsbeschaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und
-bewertung (Methoden- und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themen-
gebiete zu erschließen. Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis
formaler Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Um-
gang mit einschlägigen Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).
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MWiWi 6.1.4 Master-Seminar Innovations- und Technologiemanagement 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgegebe-
nen Frist ein Problem des Innovations- und Technologiemanagements sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten
(Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden
beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaf-
fung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und
Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die
Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die
Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Me-
dien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.1.6 Master-Seminar Informationsmanagement und IT-
Projektmanagement

10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgegebe-
nen Frist ein Problem des Informationsmanagements sowie des IT-Projektmanagement und angrenzender Wissenschaf-
ten bearbeiten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die
Studierenden beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Infor-
mationsbeschaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung
(Methoden- und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu
erschließen. Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler
Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit
einschlägigen Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.1.7 Master-Seminar Marketing 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorge-
gebenen Frist ein Problem des Marketings sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten (Zeitmanagement). Sie
kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden beherrschen das hierfür
notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaffung (Recherche- und In-
formationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und Analysekompetenz). Die
Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die Studierenden beherrschen
das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und
-verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Medien (Präsentations- und
Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.1.8 Master-Seminar Personalmanagement 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -
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MWiWi 6.1.8 Master-Seminar Personalmanagement (Fortsetzung)

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgegebe-
nen Frist ein Problem des Personalmanagements sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten (Zeitmanagement).
Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden beherrschen das hier-
für notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaffung (Recherche- und
Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und Analysekompetenz).
Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die Studierenden beherr-
schen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation
und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Medien (Präsentations- und
Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.1.9 Master-Seminar Kapitalmarkttheorie und Portfoliomanagement 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem der Kapitalmarkttheorie und des Portfoliomanagements sowie angrenzender Wissenschaf-
ten bearbeiten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die
Studierenden beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Infor-
mationsbeschaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung
(Methoden- und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu
erschließen. Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler
Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit
einschlägigen Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.1.10 Master-Seminar Strategic Service Management 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem des Strategic Service Managements sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten (Zeit-
management). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden be-
herrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaf-
fung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und
Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die
Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die
Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Me-
dien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.1.11 Master-Seminar Spezielle Steuerlehre 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem aus der speziellen Steuerlehre sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten (Zeitmana-
gement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden beherr-
schen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaffung
(Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und Ana-
lysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die Stu-
dierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die Er-
gebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Medien
(Präsentations- und Konfliktkompetenz).
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MWiWi 6.1.12 Master-Seminar Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung (Fortsetzung)

MWiWi 6.1.12 Master-Seminar Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgegebe-
nen Frist ein Problem aus der Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung sowie angrenzender Wissenschaften bearbei-
ten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studieren-
den beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbe-
schaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden-
und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen.
Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für
die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen
Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.1.13 Master-Seminar Supply Chain Management 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem des Supply Chain Managements sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten (Zeitma-
nagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden beherr-
schen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaffung
(Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und Ana-
lysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die Stu-
dierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die Er-
gebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Medien
(Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.1.14 Master-Seminar Energie- und Projektmanagement 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorge-
gebenen Frist ein Problem des Energie- und Projektmanagements sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten
(Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden
beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaf-
fung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und
Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die
Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die
Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Me-
dien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.1.16 Master-Seminar Unternehmensanalyse und Unternehmensbewer-
tung

10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -
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MWiWi 6.1.16 Master-Seminar Unternehmensanalyse und Unternehmensbe-
wertung

(Fortsetzung)

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgegebe-
nen Frist ein Problem aus der Unternehmensanalyse und Unternehmensbewertung sowie angrenzender Wissenschaf-
ten bearbeiten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die
Studierenden beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Infor-
mationsbeschaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung
(Methoden- und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu
erschließen. Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler
Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit
einschlägigen Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.1.17 Master-Seminar Sustainable Transition Management 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorge-
gebenen Frist ein Problem des Sustainable Transition Managements sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten
(Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden
beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaf-
fung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und
Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die
Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die
Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Me-
dien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.1.18 Master-Seminar Risikocontrolling und Energiewirtschaft 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgegebe-
nen Frist ein Problem des Risikocontrollings und der Energiewirtschaft sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten
(Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden
beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaf-
fung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und
Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die
Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die
Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Me-
dien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.1.19 Master-Seminar International Corporate Governance 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorge-
gebenen Frist ein Problem des International Corporate Governance sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten
(Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden
beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaf-
fung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und
Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die
Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die
Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Me-
dien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).
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MWiWi 6.1.20 Master-Seminar Sustainable Supply Chain Management 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem des Sustainable Supply Chain Managements sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten
(Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden
beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaf-
fung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und
Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die
Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die
Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Me-
dien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.1.21 Master-Seminar Multi-Channel-Management 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem des Multi-Channel-Managements sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten (Zeitma-
nagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden beherr-
schen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaffung
(Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und Ana-
lysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die Stu-
dierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die Er-
gebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Medien
(Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.2.1 Master-Seminar Allgemeine Steuerlehre 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem aus der allgemeinen Steuerlehre sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten (Zeitma-
nagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden beherr-
schen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaffung
(Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und Ana-
lysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die Stu-
dierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die Er-
gebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Medien
(Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.2.2 Master-Seminar Economic Integration and the World Economy 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem des Themenfeldes ’Economic Integration and the World Economy’ sowie angrenzender Wis-
senschaften bearbeiten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten
diese. Die Studierenden beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfah-
ren der Informationsbeschaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und
-bewertung (Methoden- und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themen-
gebiete zu erschließen. Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis
formaler Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Um-
gang mit einschlägigen Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).
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MWiWi 6.2.3 Master-Seminar Employment Theories and Policies 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem des Themenfeldes ’Employment Theories and Policies’ sowie angrenzender Wissenschaf-
ten bearbeiten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die
Studierenden beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Infor-
mationsbeschaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung
(Methoden- und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu
erschließen. Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler
Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit
einschlägigen Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.2.4 Master-Seminar Entrepreneurship und Wirtschaftsentwicklung 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem aus dem Themenfeld ’Entrepreneurship und Wirtschaftsentwicklung’ sowie angrenzender Wis-
senschaften bearbeiten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten
diese. Die Studierenden beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfah-
ren der Informationsbeschaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und
-bewertung (Methoden- und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themen-
gebiete zu erschließen. Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis
formaler Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Um-
gang mit einschlägigen Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.2.5 Master-Seminar International Macroeconomics and Globalization 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem des Themenfeldes ’International Macroeconomics and Globalization’ sowie angrenzender Wis-
senschaften bearbeiten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten
diese. Die Studierenden beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfah-
ren der Informationsbeschaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und
-bewertung (Methoden- und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themen-
gebiete zu erschließen. Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis
formaler Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Um-
gang mit einschlägigen Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.2.6 Master-Seminar Economics of Innovation 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem des Themenfeldes ’Economics of Innovation’ sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten
(Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden
beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaf-
fung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und
Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die
Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die
Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Me-
dien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).
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MWiWi 6.2.7 Master-Seminar Infrastruktur und Wirtschaftsentwicklung 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem der Infrastruktur und Wirtschaftsentwicklung sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten
(Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden
beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaf-
fung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und
Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die
Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die
Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Me-
dien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.2.8 Master-Seminar International Economics 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem des Themenfeldes ’International Economics’ sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten
(Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden
beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaf-
fung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und
Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die
Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die
Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Me-
dien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.2.10 Master-Seminar Ökonomischer und institutioneller Wandel 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgegebe-
nen Frist ein Problem des ökonomischen und institutionellen Wandels sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten
(Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden
beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaf-
fung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und
Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die
Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die
Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Me-
dien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.2.11 Master-Seminar Health Economics 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgegebe-
nen Frist ein Problem der ’Health Economics’ sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten (Zeitmanagement). Sie
kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden beherrschen das hierfür
notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaffung (Recherche- und In-
formationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und Analysekompetenz). Die
Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die Studierenden beherrschen
das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und
-verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Medien (Präsentations- und
Konfliktkompetenz).
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MWiWi 6.2.12 Master-Seminar International Environmental Economics and Inter-
national Policy Issues

10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgegebe-
nen Frist ein Problem des Themenfeldes ’International Environmental Economics and International Policy’ sowie angren-
zender Wissenschaften bearbeiten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und
bewerten diese. Die Studierenden beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante
Verfahren der Informationsbeschaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswer-
tung und -bewertung (Methoden- und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte
Themengebiete zu erschließen. Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf
Basis formaler Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den
Umgang mit einschlägigen Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.2.13 Master-Seminar Advanced Microeconomics and Public Finance 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem des Themenfeldes ’Advanced Microeconomics and Public Finance’ sowie angrenzender Wis-
senschaften bearbeiten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten
diese. Die Studierenden beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfah-
ren der Informationsbeschaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und
-bewertung (Methoden- und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themen-
gebiete zu erschließen. Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis
formaler Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Um-
gang mit einschlägigen Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.3.1 Master-Seminar Arbeitsrecht 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem des Arbeitsrechtes sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten (Zeitmanagement). Sie
kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden beherrschen das hierfür
notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaffung (Recherche- und In-
formationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und Analysekompetenz). Die
Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die Studierenden beherrschen
das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und
-verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Medien (Präsentations- und
Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.3.2 Master-Seminar Europäisches und Internationales Wirtschaftspri-
vatrecht

10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -
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MWiWi 6.3.2 Master-Seminar Europäisches und Internationales Wirt-
schaftsprivatrecht

(Fortsetzung)

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgegebe-
nen Frist ein Problem des europäischen und internationalen Wirtschaftsprivatrechtes sowie angrenzender Wissenschaf-
ten bearbeiten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die
Studierenden beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Infor-
mationsbeschaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung
(Methoden- und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu
erschließen. Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler
Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit
einschlägigen Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.3.3 Master-Seminar Europäisches und Internationales Wirtschafts-
recht

10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem des europäischen und internationalen Wirtschaftsrechtes sowie angrenzender Wissenschaf-
ten bearbeiten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die
Studierenden beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Infor-
mationsbeschaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung
(Methoden- und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu
erschließen. Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler
Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit
einschlägigen Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.3.4 Master-Seminar Geistiges Eigentum und unlauterer Wettbewerb 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem aus dem Themenfeld ’Geistiges Eigentum und unlauterer Wettbewerb’ sowie angrenzender
Wissenschaften bearbeiten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewer-
ten diese. Die Studierenden beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Ver-
fahren der Informationsbeschaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung
und -bewertung (Methoden- und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte The-
mengebiete zu erschließen. Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf
Basis formaler Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und
den Umgang mit einschlägigen Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.3.5 Master-Seminar Verbraucherschutzrecht 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem des Verbraucherschutzrechtes sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten (Zeitmana-
gement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden beherr-
schen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaffung
(Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und Ana-
lysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die Stu-
dierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die Er-
gebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Medien
(Präsentations- und Konfliktkompetenz).
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MWiWi 6.4.1 Master-Seminar Advanced OR-methods in Operations Manage-
ment

10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem des Themenfeldes ’Advanced OR-methods in Operations Management’ sowie angrenzender
Wissenschaften bearbeiten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewer-
ten diese. Die Studierenden beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Ver-
fahren der Informationsbeschaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung
und -bewertung (Methoden- und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte The-
mengebiete zu erschließen. Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf
Basis formaler Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und
den Umgang mit einschlägigen Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.4.2 Master-Seminar Applied Econometrics 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgegebe-
nen Frist ein Problem der ’Applied Econometrics’ sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten (Zeitmanagement).
Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden beherrschen das hier-
für notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaffung (Recherche- und
Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und Analysekompetenz).
Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die Studierenden beherr-
schen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation
und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Medien (Präsentations- und
Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.4.3 Master-Seminar Empirische Wirtschafts- und Sozialforschung 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorge-
gebenen Frist ein Problem aus der empirischen Wirtschafts- und Sozialforschung sowie angrenzender Wissenschaf-
ten bearbeiten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die
Studierenden beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Infor-
mationsbeschaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung
(Methoden- und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu
erschließen. Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler
Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit
einschlägigen Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.4.5 Master-Seminar Planungs- und Berichtsysteme im Supply Chain
Management

10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -
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MWiWi 6.4.5 Master-Seminar Planungs- und Berichtsysteme im Supply Chain
Management

(Fortsetzung)

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgegebe-
nen Frist ein Problem des Themenfeldes ’Planungs- und Berichtsysteme im Supply Chain Management’ sowie angren-
zender Wissenschaften bearbeiten (Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und
bewerten diese. Die Studierenden beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante
Verfahren der Informationsbeschaffung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswer-
tung und -bewertung (Methoden- und Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte
Themengebiete zu erschließen. Die Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf
Basis formaler Vorgaben. Für die Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den
Umgang mit einschlägigen Medien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

MWiWi 6.5.1 Master-Seminar Arbeits- und Organisationspsychologie 10 LP 10

Schriftliche Hausarbeit 2W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem der Arbeits- und Organisationspsychologie sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten
(Zeitmanagement). Sie kennen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden
beherrschen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaf-
fung (Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und
Analysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die
Studierenden beherrschen das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten auf Basis formaler Vorgaben. Für die
Ergebnispräsentation und -verteidigung beherrschen sie geeignete Methoden und den Umgang mit einschlägigen Me-
dien (Präsentations- und Konfliktkompetenz).

Master-Thesis

MWiWi 7 Master-Thesis 20 LP 20

Abschlussarbeit Die Studierenden besprechen mit der Betreuerin bzw. dem Betreuer den
Stand und die Erebnisse ihrer Arbeit. Ggf. sind die Ergebnisse in einem Vortag zu referieren.

1W -

Die Studierenden beherrschen die Eigen- und/oder Gruppenarbeit und können eigeninitiativ innerhalb einer vorgege-
benen Frist ein Problem aus der Wirtschaftswissenschaft sowie angrenzender Wissenschaften bearbeiten (Zeitmana-
gement). Sie beherrschen entsprechende Lösungsideen und analysieren und bewerten diese. Die Studierenden be-
sitzen das hierfür notwendige Fachwissen (Fachkompetenz) sowie relevante Verfahren der Informationsbeschaffung
(Recherche- und Informationskompetenz) sowie Methoden der Datenauswertung und -bewertung (Methoden- und Ana-
lysekompetenz). Die Studierenden sind somit in der Lage, auch unbekannte Themengebiete zu erschließen. Die Stu-
dierenden beherrschen das Verfassen einer wissenschaftlichen Master-Thesis auf Basis formaler Vorgaben.

Die Abschlussarbeit kann frühestens nach Erwerb von 60 LP angemeldet werden.
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